
»Viele, sagte Me-ti, sehe ich Bücher lesen, eine
schwierige Kunst, die sie niemand gelehrt hat.
Ihre Vorkenntnisse reichen weder aus, die
Schwächen, noch die Stärken von Büchern zu
erkennen. Ich will nicht von wissenschaftlichen
Büchern reden, die fast immer so geschrieben
sind, daß Wissen nötig ist, um Wissen zu er-
werben. Aber auch die Erzählungen sind
schwer lesbar. Meist erreicht der Verfasser im
Handumdrehen, daß der Leser sich mehr für
die Welt seines Buches interessiert, als sein
Buch sich für die Welt interessiert. Er macht
den Leser die Welt vergessen über dem Buch,
das sie beschreiben soll.«
(Aus: Über das Lesen von Büchern in Brechts
Buch der Wendungen)
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Die vorliegende annotierte Bibliographie zu
Brechts Nachlaßbibliothek, die in seiner letzten
Wohnung in der Berliner Chausseestraße 125
aufbewahrt wird, verzeichnet sämtliche Bücher,
einschließlich der jüngsten Ergänzungen aus der
»Brecht-Sammlung Renata Mertens-Bertozzi«
als »Supplement Zürich«.
Das Verzeichnis legt offen, welche Bücher
Brecht vor allem in den letzten Jahren besessen
hat: Mehr als 1 500 der insgesamt über 4200
Bände sind dem Bereich Literatur zuzuordnen.
Ausgaben von Stücken (z.B. Shakespeare, Lenz,
Beckett) zeigen Intentionen und Handwerk
beim Umgang mit fremden Texten.
Der Kommentar zu jedem Band gibt Auf-
schluß über Besitzvermerke, Widmungen, An-
streichungen, Eintragungen und Beilagen. Do-
kumentationen und Monographien zu Ge-
schichte, Naturwissenschaft oder den Künsten
geben Einblick in Brechts Arbeitsweise und sei-
nen Umgang mit Quellen. 
DieTranskriptionvonAnmerkungenundRand-
notizen in philosophischen und wissenschaft-
lichen Werken bezeugt Einverständnis und Wi-
derspruch des Lesers Brecht. Widmungsexem-
plare (von Karl Kraus, George Grosz, Ernst
Bloch, Walter Benjamin, Max Frisch u.a.) bele-
gen persönliche Beziehungen.

BEIM LESEN DES HORAZ

Selbst die Sintflut
Dauerte nicht ewig.
Einmal verrannen
Die schwarzen Gewässer.
Freilich, wie wenige
Dauerten länger!

(1953)
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